
Gemeinsamer Antrag der CSU-Fraktion und der Fraktion PRO AUGSBURG

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

das Gignouxhaus weckt Emotionen! Zurecht, es ist ein Kleinod, das mit seiner Geschichte und
seiner einmaligen Erscheinung als die Seele der Augsburger Altstadt bezeichnet werden kann.

Die Fraktionen von CSU und PRO AUGSBURG nehmen die Fürsorgepflicht für dieses Baudenkmal
ernst und appellieren an den Augsburger Stadtrat, hier sich nicht das Heft aus der Hand nehmen
zu lassen und dieses Juwel vor einem möglichen Verfall zu retten! 

Wir beantragen deshalb die Verwaltung mit der Prüfung zu beauftragen, ob und in
wieweit ein Ankauf des Gignoux-Hauses zu den von der »Regenbogenregierung« in den
Jahren 2005 und 2007 abgelehnten Verkaufsbedingungen (Wertermittlung Stand 2005)
realisiert werden kann. 

Diese damaligen Konditionen scheinen uns auch heute noch angemessen, da erkennbar seit 2005
keine massgeblichen Sanierungs- und Sicherungsmassnahmen beobachtet wurden. Somit ist das 
Objekt in jedem Fall gleichwertig, eventuell durch den seither fortgeschrittenen Verfall sogar
geringwertiger anzusehen.

Diese Fürsorgepflicht für das Gebäude ist nicht unmittelbar mit einer künftigen Nutzung
verbunden, sie dient einzig zur Würdigung und zum Erhalt der historischen Bausubstanz und 
ist unabhängig von der Diskussion um eine Interims-Spielstätte zu sehen! Hier stehen wir
uneingeschränkt zu den aktuellen geltenden Stadtratsbeschlüssen!

Mit freundlichen Grüßen

Beate Schabert-Zeidler Bernd Kränzle MDL
Fraktionsvorsitzende PRO AUGSBURG CSU-Fraktionsvorsitzender

Prof. Dr. Rolf Harzmann Andreas Jäckel
2. stellvertr. Fraktionsvorsitzender Stadtrat, CSU Fraktion
PRO AUGSBURG

Augsburg, den 01. April 2011
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